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Ni e d e r s c h r i f t  
 

der IX/40. Sitzung 
 

Haupt- und Finanzausschuss der Stadt Schmallenberg 
 
 
Sitzungstermin: Donnerstag, 7. Mai 2020 
Sitzungsbeginn: 18:00 Uhr 
Sitzungsende: 19:21 Uhr 
Sitzungsort: Kleiner Saal der Stadthalle in Schmallenberg, Paul-Falke-Platz 6 
 
 
Anwesende: 

 
Vorsitzender 

 
Bürgermeister Bernhard Halbe  

 
Ausschussmitglieder 

 
Guido Altenhoff als Vertreter für Ulrich Cater 
Hans-Georg Bette  
Alfons Brüggemann  
Dieter Eickelmann  
Rudolf Ewers  
Ralf Fischer  
Hubertus Heuel  
Jürgen Meyer  
Ludwig Poggel  
Heinz-Josef Rötz  
Dr. Matthias Schütte  
Werner Voss  
Wilfried Welfens  
Stefan Wiese  
Jens Winkelmann  

 
Von der Verwaltung 

 
Erster Beigeordneter Burkhard König  
Technischer Beigeordneter Andreas Dicke  
Stadtverwaltungsrat Andreas Plett bis Ende öffentlicher Teil 
Mirko Piechaczek  

 
Schriftführerin 

 
Stadtamtfrau Anja Lingemann  

 
 
 
Bürgermeister Halbe eröffnet die Sitzung, begrüßt die Anwesenden und stellt fest, dass zur 
Sitzung frist- und formgerecht eingeladen wurde und der Ausschuss beschlussfähig ist. Er 
weist auf die in der Einladung aufgeführten Hinweise zu Vorkehrungen und Schutzmaß-
nahmen zur Verhinderung der Verbreitung des Corona-Virus hin. 
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Die Tagesordnung der heutigen Sitzung ist in der Einladung aufgeführt. Änderungsanträge 
liegen nicht vor. Der Haupt- und Finanzausschuss stellt einstimmig folgende Tagesordnung 
fest: 
 
A. ÖFFENTLICHER TEIL Vorlage: 

 
1. 

 
Vorläufiger Jahresabschluss der Stadt Schmallenberg zum 
31.12.2019 

 
IX/1474 

 
2. 

 
Auswirkungen der Corona-Pandemie auf die Ausführung des  
Haushaltsplanes 2020 

 
IX/1502 

 
3. 

 
Erlass eines 1. Nachtrags zur Richtlinie für Kapitalanlagen der Stadt 
Schmallenberg 

 
IX/1487 

 
4. 

 
Änderung des Flurbereinigungsplans der Flurbereinigung Holthausen  
- H.808 - durch eine Satzung gem. § 58 Abs. 4 des Flur-
bereinigungsgesetzes (FlurbG) 

 
IX/1467 

 
5. 

 
Änderung des Umlegungsplanes Grafschaft vom 04.08.1951 - G 239 
- durch eine Satzung gem. § 61 Abs. 4 der Reichsumlegungs-
ordnung (RUO) 

 
IX/1468 

 
6. 

 
Genehmigung einer Dringlichkeitsentscheidung gem. § 60 Abs. 2 
GO NRW aus dem Zuständigkeitsbereich des Haupt- und Finanz-
ausschusses  
a) Gewährung eines Zuschusses an den FC Gleidorf-Holthausen 
1993 e.V. für Zaunbaumaßnahmen 

 
IX/1493 

 
7. 

 
Zahlung von Sitzungsgeld für Online-Fraktionssitzungen 

 
IX/1508 

 
8. 

 
Bericht der Verwaltung 

 
 

 
9. 

 
Verschiedenes 

 
 

 
B. NICHTÖFFENTLICHER TEIL Vorlage: 

 
1. 

 
Besteckfabrik Hesse - Technisches Museum, Fleckenberg;  
Zuschussanträge zu Reparatur- und Sanierungsarbeiten 

 
IX/1504 

 
2. 

 
Veräußerung von Bauplätzen im Baugebiet "Am Taasberg", Stadtteil 
Lenne 

 
IX/1498 

 
3. 

 
Befristete Niederschlagung rückständiger Forderung für Kosten-
ersatz für die Inanspruchnahme der Freiwilligen Feuerwehr 

 
IX/1454 

 
4. 

 
Bericht der Verwaltung 

 
 

 
5. 

 
Verschiedenes 
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A.  ÖFFENTLICHER TEIL 

 

 TOP  1 

 
Vorläufiger Jahresabschluss der Stadt Schmallenberg zum 31.12.2019 

IX/1474 

 
Sachverhalt und Begründung sind in der Vorlage dargestellt. 
 
TOP 1 und 2 werden gemeinsam beraten. 
 
Herr König erläutert anhand der nachfolgend abgebildeten Präsentation den vorläufigen 
Jahresabschluss zum 31.12.2019 und gibt einen Ausblick auf den Haushalt 2020 und die 
Auswirkungen der Corona-Pandemie auf die kommunale Haushaltswirtschaft. 
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Die aufgeworfenen Fragen werden von Herrn Halbe, Herrn König und Herrn Plett beantwortet. 
 
Der Haupt- und Finanzausschuss nimmt die Ausführungen zur Kenntnis. 
 
 

 TOP  2 

 
Auswirkungen der Corona-Pandemie auf die Ausführung des  Haus-

haltsplanes 2020 IX/1502 

 
Sachverhalt und Begründung sind in der Vorlage dargestellt. 
 
Die Beratung dieses Punktes ist unter TOP 1 erfolgt. 
 
Der Haupt- und Finanzausschuss nimmt die Ausführungen zur Kenntnis. 
 
 

 TOP  3 

 
Erlass eines 1. Nachtrags zur Richtlinie für Kapitalanlagen der Stadt 

Schmallenberg IX/1487 

 
Sachverhalt und Begründung sind in der Vorlage dargestellt. 
 
Zu Beginn der Sitzung wurde eine aktualisierte Fassung (Stand: 04.05.2020) des Entwurfs 
des 1. Nachtrags zur Richtlinie für Kapitalanlagen der Stadt Schmallenberg (Anlagerichtlinie) 
an die Ausschussmitglieder verteilt. Diese ist der Niederschrift als Anlage 1 beigefügt. 
 
Herr König berichtet, dass die im Rahmen des Anlageausschusses vorgebrachten Änderun-
gen der Anlagerichtlinie mit der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Rödl & Partner abgestimmt 
und in den aktualisierten Nachtragsentwurf eingearbeitet worden seien und erläutert die 
wesentlichen Änderungen. 
 
Der Haupt- und Finanzausschuss schlägt der Stadtvertretung einstimmig folgende 
Beschlussfassung vor:  
 
Die Stadtvertretung beschließt den 1. Nachtrag zur Richtlinie für Kapitalanlagen der Stadt 
Schmallenberg in der zu Beginn der Sitzung vorgelegten aktualisierten Fassung. Der maxi-
male Anteil der Aktien und aktienähnlichen Anlagen in § 1 Zf. II Abs. 3 wird auf 25 % und der 
maximale Anteil an Anlagen außerhalb der Euro-Zone in Abs. 4 auf 25 % festgelegt. 
 
 

 TOP  4 

 
Änderung des Flurbereinigungsplans der Flurbereinigung Holthausen  

- H.808 - durch eine Satzung gem. § 58 Abs. 4 des Flurbereinigungs-

gesetzes (FlurbG) IX/1467 

 
Sachverhalt und Begründung sind in der Vorlage dargestellt. 
 
Der Haupt- und Finanzausschuss schlägt der Stadtvertretung einstimmig folgende 
Beschlussfassung vor: 
 
Die Stadtvertretung beschließt, den der Vorlage beigefügten Entwurf der Satzung über die 
Änderung des Flurbereinigungsplanes der Flurbereinigung Holthausen - H.808 - als Satzung 
zu erlassen. 
 
 

 

 

 TOP  5 

 
 
 
Änderung des Umlegungsplanes Grafschaft vom 04.08.1951 - G 239 - 
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durch eine Satzung gem. § 61 Abs. 4 der Reichsumlegungsordnung 

(RUO) IX/1468 

 
Sachverhalt und Begründung sind in der Vorlage dargestellt. 
 
Der Haupt- und Finanzausschuss schlägt der Stadtvertretung einstimmig folgende 
Beschlussfassung vor: 
 
Die Stadtvertretung beschließt, den der Vorlage beigefügten Entwurf der Satzung über die 
Änderung des Umlegungsplanes Grafschaft vom 04.08.1951 - G 239 - als Satzung zu erlas-
sen. 
 
 

 TOP  6 

 
Genehmigung einer Dringlichkeitsentscheidung gem. § 60 Abs. 2 GO 

NRW aus dem Zuständigkeitsbereich des Haupt- und Finanzausschus-

ses  

a) Gewährung eines Zuschusses an den FC Gleidorf-Holthausen 1993 

e.V. für Zaunbaumaßnahmen IX/1493 

 
Die Dringlichkeitsentscheidung ist in der Vorlage dargestellt. 
 
Der Haupt- und Finanzausschuss beschließt einstimmig, die von Bürgermeister Bernhard 
Halbe und Ratsmitglied Rudolf Ewers gem. § 60 Abs. 2 GO NRW getroffene Dringlichkeits-
entscheidung vom 17.03.2020 zu genehmigen. 
 
 

 TOP  7 

 
Zahlung von Sitzungsgeld für Online-Fraktionssitzungen IX/1508 

 
Sachverhalt und Begründung sind in der Vorlage dargestellt. 
 
Der Haupt- und Finanzausschuss schlägt der Stadtvertretung einstimmig folgende 
Beschlussfassung vor: 
 
Die Stadtvertretung beschließt, dass im Zuge der Ausbreitung des Coronavirus SARS-CoV-2 
im Zeitraum vom 16.03.2020 bis 31.12.2020 Fraktionssitzungen zur Vorbereitung der 
Gremienarbeit neben Präsenz-Sitzungen auch in Form von Telefon- bzw. Videokonferenzen 
und Online-Sitzungen stattfinden können, für die unter Beachtung der in § 12 Abs. 1 und 2 der 
Hauptsatzung der Stadt Schmallenberg vom 01.08.2014 festgelegten Höchstanzahl von 
Fraktionssitzungen Sitzungsgeld gezahlt wird, wenn eine solche Online-Fraktionssitzung im 
gleichen Rahmen stattfindet wie eine gewöhnliche Fraktionssitzung. 
 
 

 TOP  8 

 
Bericht der Verwaltung 

 

 TOP  8.1 

 
Förderrichtlinie des Landes zur Entlastung der Anlieger bei Straßen-

baumaßnahmen 

 
Herr König berichtet, dass die Abrechnung von Straßenbaumaßnahmen auf Grund der 
Ratsbeschlussfassung im November 2018 im Zusammenhang mit den Diskussionen auf 
Landesebene zum Beitragsrecht zunächst zurückgestellt worden sei. Am 23.03.2020 sei 
nunmehr vom Land die Richtlinie zur Entlastung der Anlieger bei Straßenbaumaßnahmen 
veröffentlicht worden. Förderungsfähig seien Baumaßnahmen, für die das jeweilige Baupro-
gramm ab dem 01.01.2018 vom zuständigen Gremium beschlossen wurde. Gefördert 
werden 50 % des Anliegerkostenanteils, wobei die Förderung bei der Abrechnung mit den 
Beitragspflichtigen anzurechnen sei. Die Beitragslast werde somit für die Anlieger halbiert. 
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Ablöseverträge seien Stand jetzt nicht, möglicherweise aber in Zukunft möglich. 
 
 

 TOP  8.2 

 
Coronaschutzverordnung 

 
Herr König informiert anhand der nachfolgenden Übersicht über die Änderungen der Corona-
Schutzverordnung und gibt einen Überblick über die Entwicklung der Fallzahlen. 
Er weist ausdrücklich darauf hin, dass die Corona-Schutzverordnung laufenden 
Anpassungen unterliege und dass der vorgestellte Zeitplan insoweit derjenige von heute sei. 
 
 

Änderungen der Corona-

Schutzverordnung

 
ab Donnerstag, 07.05.2020 
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a) Zulässig ist der Betrieb von Museen, Kunstausstellungen, Galerien, Schlössern, 

Burgen, Gedenkstätten und ähnlichen Einrichtungen sowie Zoologische Gärten, Tierparks 
sowie Botanische Gärten, Garten- und Landschaftsparks  

b) Nutzung Spielplätze 

c) Sport- und Trainingsbetrieb im Breiten- und Freizeitsport auf allen öffentlichen oder 

privaten Freiluftsportanlagen sowie im öffentlichen Raum 
d) Reitsport, Reitunterricht, Voltigieren und Kutschfahrten auch in Reitschulen, Reithallen 

und sonstigen nicht unter freien Himmel befindlichen Reitsportanlagen  
 
ab Sonntag, 10.05.2020 
a) Besuche in Alten- und Pflegeheimes 

 
ab Montag, 11.05.2020 
a) Reduzierung der Kontaktbeschränkung – Aufenthalt im öffentlichen Raum von 

Angehörigen zweier Haushalte zulässig 
b) 800 qm-Regel für Einzelhandelsgeschäfte wird aufgehoben 
c) Öffnung Speisegaststätten im Innen- und/oder Außenbereich 

d) Öffnung von Freizeitparks, Ausflugschifffahrt, Touristeninformationen sowie Fahrrad- 

und Bootsverleihe 
e) Öffnung von Fitnessstudios, Tanzschulen und Sporthallen 

f) Kleine Konzerte und andere öffentliche Aufführungen unter freiem Himmel sind gestattet 
g) Touristische Aufenthalte in Ferienhäusern, Ferienwohnungen und auf Camping-

plätzen wieder zulässig 

h) Öffnung des Rathauses 

 
ab Mittwoch, 20.05.2020 
a) Öffnung der Freibäder 

 
ab Donnerstag, 21.05.2020 
a) Öffnung von Hotels  

 
ab Samstag, 30.05. 2020 
a) Öffnung Hallen-Schwimmbäder, Spaßbäder und Wellness-Orte 

b) Ausübung von Sportarten auch mit unvermeidbaren Körperkontakt und in geschlosse-

nen Räumen wird gestattet 
c) Theater, Opern, Konzerthäuser und Kinos dürfen öffnen 
 
 
Die sich in der anschließenden Diskussion ergebenen Fragen werden von Herrn Halbe und 
Herrn König beantwortet. 
 
 

 TOP  8.3 

 
2. Entwurf der 3. Fortschreibung des Bedarfsplanes für den Rettungs-

dienst des Hochsauerlandkreises 

 
Herr Halbe informiert, dass der Hochsauerlandkreis die 3. Fortschreibung des Bedarfsplanes 
für den Rettungsdienst des Hochsauerlandkreises weiter bearbeitet und der Stadt 
Schmallenberg den 2. Entwurf zugesandt habe. Danach sei die Beendigung der Bauphase 
und Inbetriebnahme der neuen Rettungswache Schmallenberg für Ende 2022 und die 
Fertigstellung und Inbetriebnahme des neuen Wachstandorts Westernbödefeld für Ende 2023 
geplant. Herr Halbe führt weiter aus, dass die Verwaltung hinsichtlich der neuen 
Rettungswache vom Hochsauerlandkreis ein Standortsuchverfahren nach objektiven Kriterien 
erwarte. 
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 TOP  8.4 

 
Sitzungen und Waldbegänge Bezirksausschüsse Schmallenberg und 

Bad Fredeburg 

 
Herr Halbe richtet an die Vorsitzenden der Bezirksausschüsse Schmallenberg und Bad 
Fredeburg die Frage der Terminierung der anstehenden Ausschusssitzungen und Wald-
begänge. 
 
Herr Poggel schlägt vor, die für den 25.05.2020 vorgesehene Sitzung des Bezirksausschus-
ses Bad Fredeburg mit dem Waldbegang zusammenzulegen. Mögliche infrage kommende 
Termine seien 12., 19. oder 26. Juni 2020. 
 
Herr Brüggemann stellt Überlegungen dar, die für den 26.05.2020 geplante Sitzung des 
Bezirksausschusses Schmallenberg und den für den 05.06.2020 vorgesehenen Waldbegang 
evtl. zu verbinden. Er werde dazu mit Herrn Bröker vom Stadtforst sprechen. 
 
 

Anmerkung der Verwaltung (Stand: 12.05.2020): 
 
Die Sitzung des Bezirksausschusses Schmallenberg soll nun vom 26.05.2020 auf den 
04.06.2020 verschoben werden. Der Waldbegang mit den Bürgerholzberechtigten wird 
auf den 04.09.2020 verlegt. 
 
Die Sitzung des Bezirksausschusses Bad Fredeburg soll nun gemeinsam mit dem 
Waldbegang am 12.06.2020 stattfinden. 

 
 

 TOP  9 

 
Verschiedenes 

 

 TOP  9.1 

 
Niederschrift über die Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses am 

23.01.2020 

 
Herr Ewers moniert die von ihm in der Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses am 
23.01.2020 unter TOP 5 "Erweiterung Zuschussantrag Brunnenanlage Oberkirchen" im 
Protokoll wiedergegebene Aussage: "Herr Ewers schließt sich dem an und spricht sich für 
eine Beratung im Bezirksausschuss aus. Er erwähnt, dass in Kirchrarbach ein ähnliches 
Projekt umgesetzt worden sei und dort ein Zuschuss von 12.000 € gewährt worden sei". 
 
Herr Ewers stellt klar, dass richtig sei gewesen, dass er darauf hingewiesen habe, dass 
Oberkirchen 30.000 € kriege, er aber auch betont habe, dass Kirchrarbach ein Zuschuss von 
12.000 € gewährt worden sei und die Kirchrarbacher dabei aber auf 800 € sitzengeblieben 
seien. 
 
Herr Halbe weist darauf hin, dass der üblichen Praxis entsprechend die Wortmeldung von 
Herrn Ewers in das Protokoll der heutigen Sitzung aufgenommen werde. 
 
 

 TOP  9.2 

 
Wisent-Projekt 

 
Herr Bette nimmt Bezug auf die Informationsveranstaltung zum Thema Wisent-Projekt im 
Februar 2020 und erwähnt, dass er in der Siegener Zeitung vom 05.05.2020 einen Bericht zu 
dem Thema mit einer Stellungnahme von Herrn Lutter aus Latrop gelesen habe. Dazu habe 
er die Frage an den Bürgermeister, ob es seitens der Ministerin Kontakt zu Schmallenberg 
gebe oder ob das eine Angelegenheit zwischen dem Land NRW und dem Trägerverein sei. 
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Herr Halbe berichtet aus einer heutigen Telefonkonferenz mit Ministerin Heinen-Esser, 
Landrat Dr. Schneider, Bürgermeister Fuhrmann aus Bad Berleburg, dem Stellvertreter des 
Landrats des Kreises Siegen-Wittgenstein und verschiedenen Landtagsabgeordneten zum 
Thema Wisentzaun Latrop. Ministerin Heinen-Esser habe dabei den Eindruck vermittelt, dass 
es einen weiteren Austausch zwischen dem Ministerium und Latrop geben werde. Er führt 
weiter aus, dass der aktuelle Sachstand der sei, dass das Ministerium den Bau des Zaunes 
um das verkleinerte Gehege weiter verfolge. Dazu sei ein FFH-Verträglichkeitsgutachten 
erforderlich. Die Bezirksregierung habe das vorbereitet und werde das Gutachten vergeben. 
Parallel dazu werde der Zaunbau vorbereitet. Wenn dann die notwendigen Bau-
genehmigungen erteilt sind, werde der Bau des Zaunes ausgeschrieben. Ministerin Heinen-
Esser werde allen Beteiligten einen Zeitplan zuleiten. 
 
Herr Halbe informiert weiter, dass der Kreis Siegen-Wittgenstein das "große" Gutachten 
ausgeschrieben habe. Bis 30.06.2020 solle die Vergabe sein mit dem Ziel, dass das Gut-
achten im Februar 2021 vorliegen werde. Des Weiteren sei vom Kreis Siegen-Wittgenstein 
der Vorschlag einer neuen Vereinbarung eingereicht worden. Diesen werde die Verwaltung 
intensiv prüfen und dann den politischen Gremien vorlegen. 
 
 


